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Text der Petition

Der Deutsche Bundestag möge beschlie-

ßen, den Klimaschutz als Staatsaufgabe in

das Grundgesetz (GG) aufzunehmen. Dies

könnte zweckmäßig in Form einer Ergän-

zung zu Artikel 20a GG erfolgen. 

Begründung

Der Klimawandel ist eine der größten Be-

drohungen der menschlichen Zivilisation.

Seine Auswirkungen sind bereits in allen

Teilen der Welt spürbar und werden sich

weiter verstärken. Der Klimawandel ge-

fährdet die natürlichen Lebensgrundlagen

von Gesellschaft und Wirtschaft auch in

Deutschland. 

Obwohl die Atmosphäre, die das Klima

bestimmt, ein globales Rechtsgut ist, ent-

bindet dies Einzelstaaten nicht von ihrer in-

dividuellen Verantwortung. Deutschland

trägt als größte Industrienation Europas

und viertgrößte Wirtschaftsmacht der Welt

historisch und aktuell eine besondere Ver-

antwortung für den Klimaschutz.

Zu den wesentlichen Staatszwecken ge-

hört der Schutz der Bevölkerung vor äuße-

ren Gefahren und auch die Bewahrung der

natürlichen Lebensgrundlagen. Die Le-

bensgrundlagen muss der Staat nicht nur

für gegenwärtige, sondern auch für kom-

mende Generationen bewahren. Der Kli-

mawandel ist die schwerwiegendste Be-

drohung dieser Lebensgrundlagen. Daher

ist der Klimaschutz nicht nur eine Aufgabe

des Staates unter vielen, sondern eine der

wichtigsten Staatsaufgaben überhaupt

und muss daher als solche explizit im

Grundgesetz verankert werden. 

Zur Unterstützung dieser Petition hat die

Umweltorganisation Greenpeace seit

2007 mehr als 360.000 Unterschriften

von Bundesbürgerinnen und Bundesbür-

gern gesammelt. Ferner hat Greenpeace

ein Rechtsgutachten erarbeiten lassen,

das begründet, warum der Klimaschutz

als Staatsaufgabe im Grundgesetz veran-

kert werden sollte. Dieses Gutachten wird

der vorliegenden Petition als Anlage bei-

gefügt.

Artikel 20a GG lautet bisher:

„Der Staat schützt auch in Verantwortung

für die künftigen Generationen die natürli-

chen Lebensgrundlagen und die Tiere im

Rahmen der verfassungsmäßigen Ord-

nung durch die Gesetzgebung und nach

Maßgabe von Gesetz und Recht durch

die vollziehende Gewalt und die Recht-

sprechung.“

Dieses Staatsziel sollte der Bundestag

durch eine Verpflichtung in Abs. 2 (neu)

wie folgt ergänzen:
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